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Henry Kissinger bestätigt West-Verschwörung gegen Russland[1]  
Rainer Rupp 
Veröffentlicht am 30. Dezember 2022 
Quellen, Hinweise, Bemerkungen in [...] und klärende Zwischentitel sind von mir. Ich habe Rupps Ausführungen nicht 
wörtlich, aber sinngemäss wiedergegeben. 
Ich habe auch nur das ausgewählt, was mir wichtig erscheint. 
 
Kissingers Artikel 
Henry Kissinger[2] gilt als Vertreter einer realistischen US-Aussenpolitik. Sie steht im Widerspruch zu jener von Biden 
und dem "Westen" gepflegten und von Ideologie geprägten. [3] Das kommt in seinem Artikel zum Ausdruck, in dem er 
eine politische Verschwörung bestätigt, die vom "Westen" allerdings als Verschwörungstheorie denunziert wird. [4]  
Es ist eine unbestrittene Tatsache, dass die USA und ihre NATO-Verbündeten[5] eingesehen haben, dass es nicht 
möglich ist, die Ukraine mit genügend Waffen und Munition zu versorgen. [6] Hunderttausende von gut ausgerüsteten 
und ausgebildeten russischen Soldaten sind im Begriffe, sich ihren Kameraden im Donbas anzuschliessen. Westliche 
Politiker, etwa in der deutschen Ampel-Koalition, haben allerdings ihren Wunsch, dass die Ukraine gewinnt und die Krim 
zurück erobert, nicht aufgegeben. 
 
Die Ukraine-Armee 
Der militärische Oberbefehlshaber der Ukraine, General Saluschnyj, gab in einem Interview mit dem britischen 
"Economist" unverblümt zu, dass ihm Munition und Ausrüstung ausgehen und ihm nur [noch] zwei Brigaden zur 
Verfügung stehen. [7][8] Er brauchte zusätzlich 300 Panzer, 500 Artilleriegeschütze und 800 Schützenpanzer. 
 
Realisten im Pentagon 
Es gibt sie noch, auch bei den zivilen Experten für Sicherheit. Sie bemerken, wie sich die militärische Lage in der Ukraine 
verschlechtert. Sie sind zwar noch eine kleine Gruppe im Gegensatz zu den "kriegsgeilen" Falken in den USA und im 
"grünen" Deutschland. Diese fanatischen Russland-Hasser halten die Schlüsselpositionen im US-Aussenministerium, 
im Weissen Hause, im nationalen Sicherheitsrat [der USA], in der CIA, der NSA und im deutschen Bundes-Aussen- und 
-Wirtschaftsministerium besetzt. [9] Sie diktieren den westlichen Medien das politische Narrativ. In den USA führen sie 
den teilweise dementen Präsidenten Joe Biden wie Puppenspieler eine Marionette. [10] 
Die Realisten versuchen auch, der Ukraine beizubringen, dass es nicht im Interesse der USA ist, sie bei der 
Rückeroberung der Krim zu unterstützen oder ihr Raketen zu liefern, die tief in russisches Gebiet gefeuert werden 
können.  
Es gibt nun auch Vorschläge für Verhandlungen mit den Russen. Dazu müssten diese ihre Truppen zurückziehen. 
 
Kissingers Meinung 
Er machte ein paar Vorschläge zu möglichen Verhandlungen mit Russland. [4] 
Sie dürften sowohl die ukrainische Führung, als auch die Neokonservativen [11] beunruhigen.  
Kissinger spricht von einer anscheinend schon bestehenden Vorstellung über einen "Friedensprozess": 
- Die Freiheit der Ukraine soll bekräftigt werden. 
- Es soll für Mittel- und Osteuropa eine Sicherheitsstruktur geben. 
- Russland soll einen Platz in dieser Struktur finden. 
- Das bevorzugte Ergebnis für einige Leute (in westlichen Regierungen) ist ein Russland, das durch den 
[Ukraine-]Krieg machtlos geworden ist.  
Dieser letzte Punkt wird vom kollektiven "Westen" als Verschwörungstheorie oder als russische Propagandamasche 
bezeichnet. Kissinger distanziert sich allerdings von diesen Kriegstreibern und ihrem Projekt, Russland zu zerstückeln 
[besser: schwächen].  
Zitat: „Ich bin anderer Meinung (als die, die Russland durch den Krieg machtlos machen wollen). Bei aller 
Gewaltbereitschaft leistet Russland seit über einem halben Jahrtausend entscheidende Beiträge zum globalen 
Gleichgewicht und zum Kräfteverhältnis. Seine historische Rolle sollte nicht herabgewürdigt werden." 
 
Nachwort (von mir) 
Auch der Rest von Kissingers 1000-Worte-Artikel, etwa über historische Parallelen, ist lesenswert. Ich begnüge mich 
im Moment mit dem bisher Geschriebenen, denn ich muss mich noch eines anderen Themas annehmen: "Minsk II als 
Finte" oder "Wie der 'Westen' die Russen zu übertölpeln versucht". [12] 
Die Mächtigen, die Politiker, die sogenannten Führer dürfen weiterhin lügen und betrügen. Wir aber, die sogenannten 
einfachen Leute, die Frau und der Mann von der Strasse sollten uns weiterhin bemühen, einander nicht zu betrügen 
und nicht zu belügen. Das Zusammenleben ist nur möglich, wenn wir einander vertrauen dürfen. 
 
Quellen und Hinweise 
[1] https://www.youtube.com/watch?v=AetGRpg0p6s  
[2] Der gebürtige Deutsche spielte lange Zeit eine grosse Rolle in der US-amerikanischen Aussenpolitik. Auch von ihm 
kann man wahrscheinlich sagen, er wolle „make America great again“. 
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[3] Dazu gehört auch der Klimawahn. 
[4] https://www.spectator.co.uk/article/the-push-for-peace/  und 
     https://www.spectator.co.uk/article/the-push-for-peace/  
[5] Mitglieder der NATO 
ALBANIEN (2009), BELGIEN (1949), BULGARIEN (2004), DÄNEMARK (1949), DEUTSCHLAND (1955) 
ESTLAND (2004), FRANKREICH (1949), GRIECHENLAND (1952), ISLAND (1949), ITALIEN (1949) 
KANADA (1949), KROATIEN (2009), LETTLAND (2004), LITAUEN (2004), LUXEMBURG (1949) 
MONTENEGRO (2017), NIEDERLANDE (1949), NORDMAZEDONIEN (2020), NORWEGEN (1949), POLEN (1999) 
PORTUGAL (1949), RUMÄNIEN (2004), SLOWAKEI (2004), SLOWENIEN (2004), SPANIEN (1982),  
TSCHECHISCHE REPUBLIK (1999), TÜRKEI (1952), UNGARN (1999), VEREINIGTE STAATEN (1949) 
VEREINIGTES KÖNIGREICH (1949) 
[6] Der Grund wird nicht genannt. 
[7] https://www.economist.com/zaluzhny-transcript  
[8] Eine Brigade umfasst zwischen 1500 und 5000 Mann. 
[9] US-Aussenminister: Antony Blinken 
Deutsche Bundesaussenministerin: Annalena Baerbock 
Deutscher Bundeswirtschaftsminister: Robert Habeck 
[10] Joe Biden soll sich in seinem eigenen Garten verlaufen haben. 
Bei einer Konferenz im Weissen Hause soll er gefragt haben: "Wo ist Jackie?" 
Jackie Wer? Vielleicht heisst sein Hund so. 
https://www.nau.ch/news/amerika/joe-biden-verlauft-sich-in-seinem-eigenen-garten-66314535   
[11] Zwei typische Merkmale der Neokonservativen ("Neocons") sind ihr Antikommunismus und Bedürfnis, Konflikte mit 
militärischen Mitteln zu lösen. 
[12] https://www.youtube.com/watch?v=knEoKkvQ24A  
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